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Vortrag „Was ist los mit den Jungs?“ 
Red. – Im Rahmen des Internationalen Männertages findet 
am Donnerstag, 24.10., um 19:30 Uhr ein kostenfreier 

Vortrag: „Was ist los mit den Jungs? - Eine Entdeckungs-
reise in die Welt der Jungen“, im Familienstützpunkt am 
JUZEng, Turnerstraße 10 in Neugablonz, statt.  
Was können Eltern tun, damit es den Jungen gut geht und 
sie in ihrer Entwicklung gefördert werden? Der Referent, 
Herr Peter Karl, gibt Antworten auf die Fragen: Wieso ist die 
Auseinandersetzung mit Jungen notwendig? Wie werden 
Jungen erlebt, welche Verhaltensweisen zeigen sie? Wel-
che Erziehungseinflüsse kommen aus der Familie und der 
Gesellschaft?  
Alle Eltern, Interessierte und Fachpersonal sind dazu ein-
geladen. Unter familienstuetzpunkt@sjrkf.de oder Telefon 
08341 437-566 sind nähere Informationen zu erhalten. 
Veranstaltende sind: Familienstützpunkt am JUZEng in Ko-
operation mit der Gleichstellungstelle Kaufbeuren. 
 

Teilweiser Wegfall des D-Tickets für Fahrschüler 
Ch. Walter – Sehr geehrte Eltern, 

die Preiserhöhung beim Deutschland-Ticket ab Januar 
2025 hat Auswirkungen auf die Schülerbeförderung: Das D-
Ticket bleibt nur denjenigen erhalten, für die das D-Ticket 
weiterhin günstiger ist als die jeweilige Monatskarte. 
Da die bereits angekündigte Tariferhöhung zum 1.1.2025 
von den Verkehrsgesellschaften noch nicht beziffert wurde, 
ist momentan noch unklar, wer alles vom Wegfall des D-
Tickets betroffen sein wird. Sicher ist allerdings bereits jetzt, 
dass für Kinder im Kaufbeurer Stadtverkehr wieder Monats-
karten in Papierform ausgegeben werden. Die Verteilung 
dieser Monatskarten erfolgt kurz vor Weihnachten in der 
Schule. 
 

Wechsel im Elternbeirat 
Ch. Walter – Die Wahl des Elternbeirates für die kommenden 
zwei Jahre ist abgeschlossen. Mit einer erfreulich hohen 
Wahlbeteiligung haben unsere Eltern ihr großes Interesse an 
diesem Gremium zum Ausdruck gebracht. Herzlichen Dank 
an alle, die ihre Stimme abgegeben und damit den Mitglie-
dern des neuen Elternbeirates ein breit getragenes Mandat 
erteilt haben. 
In den vergangenen beiden Jahren waren gleich mehrere für 
die Zukunft unserer Schule weitreichende Entscheidungen 
zu treffen, an denen der Elternbeirat ganz wesentlich mitge-
wirkt hat. Es ist mir ein großes Anliegen, mich dafür zu be-
danken, dass die Zusammenarbeit dabei gut und harmonisch 
gelang - gerade, weil die Elternbeiräte jederzeit inhaltlich 
interessiert waren und in den Gesprächen immer eine 
konstruktiv-kritische Haltung eingenommen haben. 
Gleich acht bisherige Mitglieder gehören weiterhin dem 
Elternbeirat an. Nicht zuletzt deshalb freue ich mich auf die 
Zusammenarbeit mit der neu gewählten Elternvertretung: 
Frau Heidi Buchmaier, Frau Birgit Fürst, Frau Dr. 
Elisabeth Gaumann, Frau Dorine Heckl, Frau Christina 
Königsperger, Herr Eulogio Pousada Alvarez, Frau 
Antigoni Rulis, Herr Benjamin Schmidt, Herr Sven 
Schörnich, Frau Sandra Schwabe, Frau Eva Wittwer und 
Frau Ursula Zolotas. 

Besonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei 
allen, die das Gremium aus verschiedenen Gründen heraus 
verlassen, denn ihr Engagement hat die Elternbeiratsarbeit 
der letzten beiden Jahre ganz wesentlich mitgetragen: Frau 
Gabriele Elstner, Frau Eva Pramann, Frau Janina Shafik, 
Frau Dr. Andrea Zeisberger-Refle. 

Am 17.10. fand die konstituierende Sitzung des Elternbei-
rates statt. Hier wurde Frau Sandra Schwabe als neue Vor-
sitzende gewählt und auch alle weiteren Zuständigkeiten 
wurden verteilt. Eine genaue Vorstellung der Mitglieder mit 
den jeweiligen Verantwortungsbereichen finden Sie dem-
nächst auf unserer Homepage. 
Falls Sie mit Ihrem Anliegen mit dem Elternbeirat in Kontakt 
treten wollen, ist dies jederzeit per E-Mail über die Adresse  
elternbeirat@jakob-brucker-gymnasium.de möglich.  
 

Klassensprecherseminar in Memhölz 
AK Öffentlichkeitsarbeit – Was könnte aufregender sein, als 

eine Gruppe motivierter Schüler, die bereit sind, die Schul-
welt auf den Kopf zu stellen? Je ein Klassensprecher der 
Jahrgangsstufen 5 - 11, der AKV-Vorstand sowie die Ober-
stufensprecher und Schülersprecher in Kombination mit 
jeder Menge Ideen und vielen Vorschlägen - das sind doch 
die besten Voraussetzungen für ein erfolgreiches Klassen-
sprecherseminar!  
Zwischen den altbekannten Arbeitskreisen wie zum Bei-
spiel Alltag, Oberstufe und Öffentlichkeitsarbeit, wurden 
dieses Mal auch neue Projekte ins Leben gerufen. So wird 
sich der Arbeitskreis Schulhausgestaltung mit möglichen 
Verschönerungen, insbesondere in Haus D, beschäftigen. 
Weiterhin soll der ebenfalls neu gegründete Arbeitskreis 
Mentale Gesundheit ein Bewusstsein sowie Präventions-
möglichkeiten für etwaige Krisensituationen aufzeigen. An-
sonsten wird in den schon bekannten Arbeitskreisen die 
Neugestaltung des Oberstufenraums in der Nähe der Men-
sa besprochen oder aber eine Mottowoche zur Faschings-
zeit sowie ein möglicher Verleih von Spielzeug an die Schü-
lerschaft diskutiert.  
Memhölz hat uns die ideale Möglichkeit geboten, zwischen 
tollem Essen, einem Abend am Lagerfeuer, gemeinsamem 
Spielen und jeder Menge Spaß - auch intensive Gespräche 
zu führen und produktiv zusammenzuarbeiten. Jetzt heißt 
es: Ärmel hochkrempeln und die Ideen umsetzen!  

 

Kulturwandertag 
H. Tietje – Den Kulturwandertag verbrachte die Q12 in Mün-

chen, wo sich die 111 Schüler dieses Oberstufenjahrgangs 
in erster Linie mit der Ausstellung „München und der Natio-
nalsozialismus“ im NS-Dokumentationszentrum auseinan-
dergesetzt haben.  
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In acht Gruppen eingeteilt wurden die Q12-Schüler von wis-
senschaftlichen Mitarbeitern durch Teile der Ausstellung 
geführt und über das Haus informiert. Das NS-Dokumenta-
tionszentrum, das akkurat an dem Standort der ehemaligen 
Parteizentrale der NSDAP in München 2012 errichtet wur-
de, hat die Bestimmung erhalten, als historischer Ort an die 
Verbrechen der nationalsozialistischen Diktatur zu erinnern 
und als Ort der Information sowie der Diskussion zu dienen. 
So erhielten die Schüler eine Führung durch die Geschichte 
vom Ersten Weltkrieg bis hin zur Aufarbeitung der Verbre-
chen nach 1945, wie sie sich speziell in München abgespielt 
hatte.  
Als zweiten Programmpunkt organisierten die acht Begleit-
lehrkräfte für vier Teilgruppen unterschiedliche Aktionen: 
Die einen besuchten das Lenbachhaus, in dem sie Werke 
der Künstler Wassily Kandinsky, Franz Marc, Paul Klee 
oder August Macke besichtigen konnten.  Das Amerikahaus 
am Karolinenplatz lernte eine weitere Gruppe kennen, und 
eine dritte Gruppe sammelte Eindrücke in Antikensamm-
lung und Glyptothek am Königsplatz. Die vierte Gruppe 
erhielt eine Führung von der Maxvorstadt nach Schwabing, 
bei der die historischen Orte der „nationalsozialistischen 
Bewegung“ sowie die Gedenkstätten des Widerstandes 
aufgesucht wurden. 
Nach diesem intensiven Besichtigungsprogramm, das die 
Schüler der Q12 für viele unterschiedliche Themen sensibi-
lisieren und zum weiteren Vertiefen anregen sollte, ging es 
mit der Bahn wieder zurück nach Kaufbeuren.  
 

Tutoren für unsere 5. Klassen 
N. Sieber-Neßler – Unsere Tutoren für die 5. Klassen sind 
Paten, die sich um die jüngsten Mitglieder unserer Schule 
kümmern, ihnen während des Schuljahres zur Seite stehen 
und zeigen, wie es am JBG läuft. Um hier ein Vertrauens-
verhältnis aufzubauen, machen es sich die Schüler der 9. 
und 10. Jahrgangsstufe zur Aufgabe, viele tolle Erlebnisse 
mit den 5. Klässlern zu teilen. So auch am diesjährigen 
Wandertag.  
Emma Schweitzer, Laura Speckamp, Sara Bayer (alle 9d) 
– Am 16.10. durften wir die 5c zum Bärensee begleiten. Die 
Fünftklässler waren erstaunlich offen und wussten es wirk-
lich zu schätzen, dass wir unseren Wandertag mit ihnen 
verbrachten. Sie haben uns viel Persönliches von sich er-
zählt und wir konnten schöne und lustige Gespräche füh-
ren. Die Spiele, die wir für sie vorbereitet hatten, wurden 
begeistert angenommen. Alles in allem war es ein rundum 
gelungener Wandertag, der uns den 5.Klässlern viel näher 
gebracht hat und hoffentlich auch diesen viel Spaß gemacht 
hat. Wir möchten uns dafür nochmals bei der 5c bedanken 
und hoffen, bald wieder etwas Tolles mit ihnen unterneh-
men zu dürfen.  
 

Buch-Tipp 
Red. – Bis Sonntag bot die Frankfurter Buchmesse auch 
dieses Jahr für Jung und Alt ein buntes Programm, dessen 
Anregungen auch unseren Alltag bereichern können. Ein 
neuer Bereich, Young Adult, erlebte regen Zulauf und zeig-
te, dass Lesen auch in Zeiten digitaler Medien immer noch 
einen hohen Stellenwert bei Kindern und Jugendlichen hat. 
Zu den Signierstunden am Wochenende standen Tausende 
junger Menschen geduldig an, um ein Autogramm ihres 
Lieblingsautors zu ergattern.  
Besonders der Autor Saša Stanišic, bekannt aus der Er-
wachsenen-Literatur, verdient hier besondere Aufmerk-
samkeit. Als Gewinner des diesjährigen Deutschen Jugend-
literaturpreises ist sein Roman „Wolf“ sicher eine Empfeh-
lung für alle ab zehn Jahren wert. In diesem geht es um 
Mobbing unter Jugendlichen in einem Zeltlager. Trotz die-
ses ernsten Themas besticht der Roman durch seine poeti-
sche Sprache und seinen Wortwitz.  
Also zögert nicht lange und greift in den Herbstferien doch 
wieder einmal zu einem im wahrsten Sinne ausgezeichne-
ten Buch!  
 
 
 

Politik in zwei Sätzen 
Wahlkurs PuZ – Bestätigt wurde die Ermordung des 

Hamas-Chefs Yahya Sinwar durch das israelische Militär. 
Nachdem der als Drahtzieher des Terroranschlags vom 
7.10.2023 auf Israel bekannt gewordene Sinwar sich mona-
telang versteckt halten konnte, wurde er nun im Süden des 
Gazastreifens durch eine Drohne entdeckt und vom israeli-
schen Militär niedergestreckt.  
Bestechen möchte nach Ansicht vieler Demokraten der 

Milliardär Elon Musk die amerikanische Wählerschaft. Musk 
verkündete, ab jetzt täglich eine Millionen Dollar im um-
kämpften Swing-State Pennsylvania an registrierte Wähler 
zu verschenken, die seine Definition von freier Meinungs-
äußerung sowie des Rechts, Waffen zu tragen, unterstüt-
zen würden - Ansichten, die insbesondere auf republikani-
scher Seite vertreten werden.  
Beschließen wollte der Bundestag das neue Sicherheits-

paket, das aus einer Verschärfung des Asyl- und Waffen-
rechts sowie neuen Befugnissen für die Sicherheitsbehör-
den bestehen sollte. Überraschenderweise blockierte der 
Bundesrat die Verabschiedung des Gesetzespakets jedoch 
aus diversen Gründen, sodass jetzt der Vermittlungs-
ausschuss angerufen werden muss.  
Berufen wurde der amtierende österreichische Kanzler 

Karl Nehammer durch Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen mit der Bildung einer neuen Regierung. Obwohl 
Nehammers ÖVP nur zweitstärkste Kraft wurde, gilt dies als 
einzige Möglichkeit einer Koalitionsbildung, da keine Partei 
mit der stärksten Kraft, der rechtspopulistischen FPÖ, koa-
lieren möchte.  
Besorgniserregend ist für viele Ökonomen das erneut 

schwache Wirtschaftswachstum Deutschlands. Im kom-
menden Jahr soll Deutschland nach Ansicht des Internatio-
nalen Währungsfonds (IWF) um nur 0,8% wachsen und ist 
somit Schlusslicht im internationalen Ranking der großen 
Industrieländer.  
 

Neues aus dem Lehrerzimmer 
Red. – Anfang Oktober kam Anton Krieger als drittes Kind 
unseres Kollegen Dario Krieger auf die Welt. Wir wünschen 
der größer gewordenen Familie viel Freude mit ihrem 
neuen Mitglied. 

Blickpunkt-Klassiker  
T. Lingg – Lösung 3. Klassiker: Die Oma war 45 Jahre alt. 

4. Klassiker: Lisa, Lena, Leni und Lotti waren die Torschüt-
zen bei einem Handballspiel. Jede hat eine andere Anzahl 
an Toren geworfen. Lisa erzielte die wenigsten. Lena, Leni 
und Lotti erzielten zusammen 20 Tore. Wie viele Tore kann 
Lisa höchstens geworfen haben? 

Termine 
Samstag, 26.10., bis Sonntag, 3.11.2024 
Herbstferien 
Sekretariat täglich von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet 

Donnerstag, 31.10.2024  
Letzter Termin zur Einreichung von Anträgen auf Fahrt-

kostenerstattung (Vorlagetermin bei Landratsamt/Stadt) 

Samstag, 2.11.2024 
Klassentreffen Abiturjahrgang 1999 

Dienstag, 5.11.2024, 15:10 Uhr 
Information über Oberstufe für J11, Mensa 

Freitag, 8.11.2024, 7:00 Uhr 
Taizé-Gebet in D114 mit anschl. Frühstück 

Montag, 11.11.2024 
Personalversammlung 

Mittwoch, 13.11.2024, 18:00 Uhr 
Klassenelternabend J11 

Donnerstag, 14.11.2024 
16:30 - 19:00 Uhr Elternsprechtag für J5 
19:15 Uhr Klassenelternabend Q12 

Donnerstag, 14.11., bis Samstag, 16.11.2024 
Umweltschulprojekt Civic Education Days 
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